
Leben und Sterben bewährt, heißt 
unbedingte Verläßlichkeit, Zuversicht, 
Kampfesmut und Tatkraft in allen 
Situationen zeigen. Die Flamme, die un­
sere Herzen durchglüht, die unseren 
Geist erfüllt, wird uns wie ein Leucht­
feuer auf den Kampfgefilden unseres 
Lebens begleiten. Treu und fest, stark im 
Charakter und siegesbewußt im Handeln, 
so und n u r so werden wir unser Schick­
sal meistern und unsere revolutionären 
Pflichten für die große, historische Mis­
sion, die uns auferlegt ist, erfüllen und 
dem wirklichen Sozialismus zum end­
gültigen Siege verhelfen.“2)

Auch davon, w i e sich solche hervor- * 
ragenden Eigenschaften formen, legt die 
Antwort Ernst Thälmanns Zeugnis ab. 
Er selbst erinnert an das* Goethewort: 
„Es bildet ein Talent sich in der Stille, 
sich ein Charakter in dem Strom der 
Welt.“ Für ihn hieß das: sich nicht trei­
ben lassen, sondern sich gegen seine 
Feinde zu stellen, den Kampf seiner 
Klasse zu führen — das heißt den Lauf 
des Stromes mitbestimmen, ihn lenken. 
Thälmann selbst drückt es in seiner Ant­
wort so aus: „Wer das Schicksal bezwin­
gen, wer seiner Zeit neue Wege weisen, 
wer sein Volk in die bessere Zukunft 
führen will, wer Auftrag und Berufung 
in sich spürt, den Feuerbrand seiner 
Seele hinauszuschleudern, der stellt sich 
gegen eine Welt des Nicht Verstehens, der 
Ablehnung, ja der Feindschaft. Denn nur 
der Kampf hat im Leben Sinn!“3)

Diese bessere Zukunft ist heute schon 
für mehr als ein Drittel der Menschheit 
Wirklichkeit geworden. Die Schar der 
Freunde ist ins Unermeßliche gewachsen. 
Überall in der Welt wird heute der Kampf 
um die Erneuerung der Existenzformen 
der menschlichen Gesellschaft geführt. 
Die Arbeiterklasse, deren Sohn und Füh­
rer Ernst Thälmann war, steht heute im

2) Ebenda, Seite 77
3) Ebenda, Seite 13
4) Ebenda, Seite 11

Mittelpunkt unserer Epoche und be­
stimmt die Richtung der gesellschaftlichen 
Entwicklung auch in Deutschland. Der 
Kampf der deutschen Arbeiterklasse, der 
das Leben Ernst Thälmanns erfüllte, geht 
weiter. Er kann und muß freilich in un­
serer Zeit entsprechend den veränderten 
Bedingungen mit neuen Mitteln und 
Methoden geführt werden. Sein Haupt­
gebiet liegt heute in der DDR in der 
Sphäre der materiellen Produktion. Hier 
schlagen wir den Kapitalismus, helfen 
wir den Frieden sichern, schaffen wir die 
Voraussetzung für die Lösung der Lebens­
fragen der ganzen deutschen Nation. Auf 
diesem Kampffeld erfüllen wir in der 
heutigen Epoche und in unserer Republik 
das Vermächtnis Ernst Thälmanns.

Das Buch „Ernst Thälmann — Antwort 
auf Briefe eines Kerkergenossen“ gehört 
in die Hand eines jeden Genossen. Es 
vermittelt einen tiefen Einblick in das 
Leben und die Gedankenwelt eines 
großen Menschen, eines unerschütterlichen 
Revolutionärs und Patrioten. Ernst Thäl­
manns Worte sind lebendige Helfer bei 
der Formung unserer Menschen im Geiste 
unserer neuen, zutiefst menschlichen, 
sozialistischen Moral, sie erziehen zur 
Treue und Liebe zur Arbeiterklasse und 
zum Sozialismus. Sie sind von jener 
menschlichen Wärme, von jenem tiefen 
Einfühlungsvermögen in die innere Welt 
des Menschen erfüllt, die auch unsere 
Arbeit bei der Erziehung der Menschen 
völlig durchdringen muß. Die Sprache 
in der Antwort auf Briefe eines Kerker­
genossen „ist eine politische und bild­
hafte Sprache; sie ist hart und rauh, 
aber doch von innigster Liebe und großer 
Wärme getragen, und sie ist wahrheits­
gemäß“.4)

In dieser Sprache fand Ernst Thälmann 
stets den Weg zu den Herzen der Men­
schen. Auch das können wir aus diesem 
Ernst Thälmann gewidmeten Buch lernen.
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